
Wirtschaftskrise wirkt:Erstmals gibt es einenEinkommensverlust für Männer

DieEinkommensverhältnisse
in der Steiermark sind im
Bundesländervergleich be-
scheiden -zudenGewinnern
zählenaberdieFrauen.

Graz.ArmeMänner, rei-
cheFrauen:Sokönnteman
überspitzt die Einkom-
mensstatistik für das Vor-
jahr zusammenfassen,die
gestern vomLand Steier-
mark veröffentlicht wor-
den ist. Demnach haben
Frauen 2009 um 2,4 Pro-
zent mehr verdient als
2008,beidenMännerngibt
es aber erstmalseit vielen
Jahren ein reales Minus
von0,5Prozent.

„Dasstehtsichermitdem
verstärktenAuftreten von
Kurzarbeit, verursacht
durch die Wirtschaftskri-
se, im Zusammenhang",
analysiert Martin Mayr,
Leiter der steirischen Lan-
desstatistik.

6. Platz. In konkreten
Zahlen bedeutet das:
Durchschnittlich verdien-
teeinunselbstständigtäti-
ger Steirer 32.431 Euro
brutto, eine Steirerin
19.758Eurobrutto.ImBun-
desländervergleich liegt
dieSteiermark unter dem

österreichischen Durch-
schnitt an sechster Stelle:
Die höchsten Durch-
schnittseinkommen wer-
deninWien, dieniedrigs-
teninTirolerwirtschaftet.

Nach Regionen geglie-
dert,verdienendie Grazer
und die Bewohner von
Graz-UmgebunginderStei-
ermark am besten, gute
Einkommenwerden auch
in der Industrieregion in
derObersteiermark erzielt.
Traditionell niedrig sind
dieEinkommenhingegen
in den ost- und südsteiri-
schenBezirken.

Differenz.Auffallend ist
auch, dass die Einkom-
mensunterschiede zwi-
schen Männern undFrau-
en schwanken- zwischen
15 Prozent im Süden des
Landes und 26 Prozent in
derObersteiermark.

Dass die Menschen im-
mer öfter das Gefühl ha-
ben, es würde ihnen im-
mer wenigerinderTasche
bleiben,bestätigtauchdie
Statistik:Im letztenJahr-
zehnt haben sich die Ein-
kommennur noch gering-
fügig besserentwickelt als
diePreise. flim)

Was dieSteirer verdienen GrazersindTopverdiener
Innerhalbder Steiermarkwerden
inGrazund Graz-Umgebung die
höchstenEinkommen erzielt:
29.639 Euro bzw. 28.586Euro.
Danach folgendie Industriebezir-
ke Leoben,Mürzzuschlag, Brück
an der Mur undKnittelfeld.

 Frauenverdienen weniger
Der Unterschiedzwischen
Männern und Frauen beträgt 22
Prozent, wennbeideVollzeitjobs
haben.Am geringsten fällt dieser
Unterschied in Radkersburg (15
Prozent)aus,amdeutlichsten in
Mürzzuschlag mit 26 Prozent.


